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Druckfrisch: die Herbst-/
Winterausgabe des 

Edermünder 
Senioren-Blättchens  

Nach dem erfolgreichen Start des Edermünder-Seniorenblätt-
chens im Sommer, liegt nun die Herbst-Winter-Ausgabe druck-
frisch vor. Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde Edermünde 
Ilona Petrich und Rita Wernecke haben wieder mit großer Sorg-
falt informative und kurzweilige Inhalte zusammengestellt. Ne-
ben Tipps zum Fit bleiben in der kalten und nassen Jahreszeit 
enthält die neue Ausgabe leckere Rezepte, Bastelideen sowie 
Rätselseiten. Auch Wissenswertes zur Gemeinde Edermünde 
und Warnhinweise zu Trickbetrügern fehlen nicht. „ Leider kön-
nen in Zeiten von Corona unsere geselligen Angebote wie der 
Mittagstisch oder unsere Ausflugsfahrten nicht stattfinden“, so 
Ilona Petrich. „Mit dem Seniorenblättchen möchten wir unseren 
Seniorinnen und Senioren dennoch etwas Abwechslung bieten“, 
ergänzt Rita Wernecke. 

Das Seniorenblättchen ist ab sofort erhältlich im Rathaus der 
Gemeinde Edermünde sowie in der Postfiliale in Edermünde 
Besse. Auf der Homepage der Gemeinde unter www.edermu-
ende.de steht das Blättchen in der Rubrik Familie+Leben/Sons-
tiges/Seniorenarbeit als PDF-Datei zum Herunterladen bereit.

Zum Schmökern: die Herbst-/Winterausgabe des Edermünder 
Senioren-Blättchens.

Gudensberg 2030: 
Nachhaltige Beschaffung im Rathaus 

Im Sinne der Stadtentwicklungsstrategie „Gudensberg 2030 – 
fair.nachhaltig.sozial“ richtet die Stadtverwaltung der Chatten-
gau-Stadt ihre Beschaffung nachhaltig aus. Ein schonender Um-
gang mit Ressourcen, Energieeinsparung und Klimaschutz sind 
die wichtigsten Ziele, die auf der Agenda stehen.

Nachwachsender Rohstoff Holz 
Dafür wurde ein Bündel an Maßnahmen erarbeitet, die zum Teil 
bereits umgesetzt werden. Ein besonders sichtbares Zeichen ist 
der Aufbau auf das Rathaus aus dem Jahre 2018, mit dem zu-
sätzliche Büroarbeitsfläche geschaffen wurde. Die angewandte 
Holzbauweise für die tragenden Wände und die Fassade nutzt 
den nachwachsenden Rohstoff Holz. Auch die neue Fahrzeug-
halle des Bauhofs wurde aus Holz errichtet.

Papierloses Arbeiten in der Verwaltung 
Ein wichtiger Ansatzpunkt sind die in der Ver-
waltung geführten Akten. Um Papier einzu-
sparen und die Arbeit effektiver zu gestalten, 
wurde ein neues Computersystem für die „pa-
pierlose Verwaltung“ eingeführt. Es bündelt 
die Kommunikation und die Aktenführung 
und -archivierung. Auch das Rechnungswe-
sen wurde vollständig digitalisiert. Neben der 
effektiveren Arbeit wird so auch eine große 
Menge Papier eingespart.

Umweltsiegel 
Trotzdem wird weiterhin Papier als Büroma-
terial und als Hygieneartikel benötigt. Alle 
Papiererzeugnisse bestehen ab jetzt aus ein-
hundert Prozent Altpapierfasern, kenntlich 
am Umweltgütesiegel der Bundesregierung, 
dem Blauen Engel. Es verbürgt eine deutli-
che Wasser- und Energieeinsparung bei der 
Herstellung. Mit dem Gütesiegel Blauer Engel 

sind bereits eine Vielzahl von Produkten ausgezeichnet worden, 
u. a. auch Reinigungs- und Waschmittel, die die Stadtverwal-
tung ebenfalls benötigt. Die Beschaffung von Holzprodukten 
orientiert sich am FSC- oder PEFC-Gütesiegel, die eine nachhal-
tige Forstwirtschaft garantieren sollen.

Fairer Wachmacher 
Wird zu Besprechungen und Sitzungen Kaffee ausgeschenkt, 
ist es jetzt Fairtrade-Kaffee. Die Fairtrade-Organisation setzt für 
ihre Produkte Umwelt- und Sozialstandards und einen „fairen“ 
Mindestpreis fest. Fairtrade-Produkte gibt es auch im Einzel-
handel in Gudensberg.

Die neue Fahrzeughalle des Bauhofs aus PEFC-zertifiziertem Holz.


